
zeichnungen Deutschlands. In
Boualem Sansal ehrte der Bör.
senveiein des Deutschen Buch-
handels einen,,leidenschaft-
lichen. Erzähler", . der ,5die
Begegnung der Kulturen in Re-

Deutschland für eine breite Le-
serschaft ein Begriff. Karl-Mar-
kus Gaüß sprach in der,,Zeit',
von einer ,,Sensation, was die
Radikalität betrifft. mit der
sich hier ein Autor aus der is-

Vorbereitung auf
den Weltgebetstag
Memmingen (ex). Das
Evangelische Bildungswerk
Memmingen bietet am Sams-
tag, 2r. Januar, eine Vorberei-
tung auf den Weltgebetstag an.
Diese findetvon 9 bis 16 Uhr im
Dietrich-Bonhoeffer-Haus statt.
Der Weltgebetstag kommt die-
ses Jahr aus Malaysia und steht
unter dem Motto: ,,Steht auf
für Gerechtigkeit". Anmeldung
noch bis zum heutigen Donners-
ta& 19. Januar, beim Evange-
Iischen Bildungswerk, Martin-
Luther-Platz 5 in Memmingen,
Tel. oSl,gr/4gsz28 (Anrufbe-
antworter) oder per E-Mail un-
ter ebw.memmingen@elkb.de.

,rDas tapfere
Schneiderlein'(
Bad Grönenbach (ex). Die
Puppenbühne Hein gastiert am
Freitag, 2o. Januar um 16 Uhr
im Kursaal im Haus des Gastes
in Bad Grönenbach und präsen-
tiert das Märchen ,,Das tapfere
Schneiderlein'. Der Eintritt be-
trägt 5 Euro. Dauer ca. 5o Min.

Das Geheimnis
des Klanges
Bad Grönenbach (ex). Am
Samstag, zr. Januar, um 20
Uhr findet der Vortrag mit Mu-
sik,,Das Universum singt - Ge-
heimnis des Klanges" von pas-
quale Leongrande auf dem
Wegmannhof in Haitzen statt.
Der Eintritt beträgt ro Euro. In.
fos unter Tel. o8gg4 / 16g4.
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Infoveranstaltung
Schule Leutkiich
Leutkirch (ex). Die Gewerb-
liche Schule Leutkirch bietet
interessierten Schülerinnen
und Schülern die Möglichkeiq
sich über den Bereich Technik
zu informieren. Fachlehrer in-
formieren ausführlich über die
Bildungswege der einzelnen
Schularten und die nötigen Vo-
raussetzungen des gewünsch-
ten Schulweges. Anschließend
erfolgen Führungen durch die
Fach- und PC-Räume, die La-
bors rind die Werkstätten. Die
Veranstaltungen finden am
Donnerstag, 26. Januar; ab ry
Uhr und Freitag, 27. Janrtar ab
r+ Uhr direkt in der Gewerb-

Jichen Schule Leutkirch statt.
Nähere Informationen unter
TeL.. o756r/98rrroo oder im
Internet unter www.gws-leut-
kirch.de.

Heilfastenwoche in
Gramais
Memmingen (ex,zifi). Von
Freitag 27. Januarbis Freitag, 3.,
Februar findet in Gramais eine
Heilfastenwoche statt, bei der
neben zahlreichen Aktivitäten,
wie (Schneeschuh-) Wandern
und Langlaufen, auch eine Heil:
fastenkur angeboten wird. kör-
per und Seele sollen hier ent-
giftet und entschlackt werden.
Ausleihe von Schneeschuhen
und Langlaufskiern gegen Ge=
bühr möglich. Kosten 35o Euro,
NHV-Mitglieder 3zo Euro. An-
meldung unter oSggt/ 4zg7 und
o16o / 7254768.

ffiW :: W

Notlügen u.nd geistige
PUrzetDaume

chen. Diese Aussicht ist Grund
genug, die Mädchen neugie-
rig zu machen. Sie nehmen die
Einladung an und freuen sich
auf den exotischen Gast. Die
Ankunft der Tante verzögert
sichjedoch um einige Tage und
man überredet einen Freund.
Lord Francourt Babberlev. in
die Rolle der Tante 
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fen. Als er sich dazu bereit er-
klärt, ahnt er noch nicht, wel-
che Kette von Verwechslungen,
Notlügen und geistigen purzel-
bäumen ihren Lauf nehmen
wird. Als dann die wirkliche
Tante, die heimlich angereist
ist, leibhaftig in der Tür steht,
scheint eine Katastrophe unab-
wendbar...

Da erhält Charley ein Tele-
gramm aus Brasilien: Die Tan-
te aus Rio ktindigt ihren Be-
such an. Gesehen hat Charlev
die Dame noch nie, aber sie soil
reich sein und einen Erben su-

Der Schwank, dessen Dauer-
wirkung in seiner unschlag-
baren Situationdkomik liegt,
wurde in z8 Sprachen überseizi
und in 7o Ländern gespielt.

Viermal wurde dieser bereits
in Deutschland verfilmt: peter
Alexander hatte zwei promi-
nente Vorgänger mit Paul Kemp
(rgs+) und Heinz Rühmann
(1955), sowie einen Nachfolger
mit Thomas Heinze unter äer
Regie von Sönke Worrmann
(rss6).

Zum Inhalt des Stücks: Wie
so oft bei komplizierten Ver-
wicklungen fängt alles ganz
einfach an: Jack und Charlev
sind zwei ganz normale Stu-
denten in Oxford. Sie sind jung
stammen aus guten Familien,
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Grand iose Situationskomik

haben einen Diener, jedoch nie
Geld. Dazu sind sie unsterblich
verliebt. Alles könnte so schön
sein, wenn es nur einen Weg
gäbe, die beiden Angebeteten
zu treffen und sich ihnen zu er-
klären. Die Zeit drängt, {enn
schon am nächsten Tag wollen
die jungen Damen nach Schott-
land abreisen.
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